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FIRMENBERICHTE

RICARDO DEUTSCHLAND GMBH

www.ricardo.com

Platinsponsor von Formula Student Team

Am 27. Mai 2014 wurde in Göp-
pingen das neue Fahrzeug des 
Rennstalls Esslingen, der Stallardo 
´14, der Öffentlichkeit präsentiert. 
Bereits während der ersten Saison 
2007 hat sich Ricardo in der Grün-
dungsphase des Esslinger Renn-
stalls als Sponsor engagiert. Opti-
mistisch geht das Formula Student 

Im Vordergrund der aktuelle Stallardo’14, 
dahinter der Stallardo‘13. (Foto: Ricardo) 

Team der Hochschule Esslingen in 
der Saison 2014 an den Start. In 
diesem Jahr unterstützt Ricardo aus 
Schwäbisch Gmünd den Rennstall 
Esslingen mit der aktuellsten Ricar-
do Software WAVE und dazuge-
hörigen Schulungen und Support. 
WAVE ermöglicht durch Simulati-
on und Optimierung von Ansaug-, 
Verbrennungs- und Abgassystemen 
signifikante Kosten- und Zeitvor-
teile durch Reduzierung von Pro-
totypentests. Darüber hinaus stellt 
Ricardo dem Formula Student Team 
Motoren- und Fahrzeugprüfstände 
sowie notwendige Messtechnik für 
den Stallardo'14 zur Verfügung. 

ANZEIGE

C. & E. FEIN GMBH

www.fein.de

Die C. & E. Fein GmbH, Hersteller 
von Profi-Elektrowerkzeugen für 
Industrie und Handwerk, engagiert 
sich als Sponsor für die Landesgar-
tenschau in Schwäbisch Gmünd. 
Die Besucher erwarten im Forum 
Gold und Silber eine Produktprä-
sentation sowie eine Ausstellung 
über die Entstehung und Arbeit des 
Hidden Champions. „Die Landesgar-
tenschau ist ein wichtiger Impuls-
geber für die Stadt und macht 
den Lebens- und Wirtschaftsraum 
Ostwürttemberg noch attraktiver. 
Die älteste Stauferstadt erwartet 
mehr als 750.000 Besucher“, erklärt 
Richard E. Geitner, Vorsitzender der 
Geschäftsführung bei FEIN. „Als 
regional verwurzeltes und interna-
tional erfolgreiches Unternehmen 
engagieren wir uns hier gerne.“ 
Im Forum Gold und Silber stellt 
sich der Ostalbkreis auf vier Stock-
werken als Raum für Talente und 
Patente vor. FEIN präsentiert sich 

Partner der Landesgartenschau

Die Welt von Fein präsentiert sich während der Landesgartenschau im Forum Gold und 
Silber (v.l.): Azubis Tobias Hirner, Landrat Klaus Pavel, Fein-Geschäftsführer Richard E. Gei-
tner, Azubi Tobias Bürger, Oberbürgermeister Richard Arnold und WiRO-Geschäftsführerin 
Dr. Ursula Bilger. (Foto: VR-Bank Aalen eG)

hier mit namhaften Unternehmen 
und Künstlern aus der Region. 

Außerdem fördert FEIN die Arbeit 
der neuen Gmünder Wissenswerk-
statt EULE. Kinder und Jugendliche 
können hier Naturwissenschaft und 
Technik hautnah erleben. Die EULE 
ist ein Highlight der Landesgarten-
schau und ein wichtiges Element 
der Standort- und Wirtschaftspo-
litik der Stadt. FEIN unterstützt die 
EULE nicht nur langfristig finanziell 
als Sponsor, sondern auch inhalt-
lich: Von April bis Oktober 2014 
bauen Schüler der Klassen sechs 
bis zehn im Rahmen des „Grünen 
Klassenzimmer“ selbst einen kleinen 
Elektromotor. Außerhalb des Unter-
nehmens unterstützt FEIN eine 
Vielzahl von Institutionen und Ini-
tiativen in der Region und arbeitet 
mit Kindergärten, Schulen, Berufs- 
und Hochschulen sowie der Stif-
tung Haus Lindenhof zusammen. 

ARNULF BETZOLD GMBH

www.betzold.de

Mit der Einweihung der neuen 
Möbelproduktionshalle hat die 
Arnulf Betzold GmbH Ende April 
2014 einen weiteren Meilenstein 
gesetzt. Sich schnell auf die Bedürf-
nisse des Marktes einzustellen und 
im Schulalltag auf Produkte mit 
neuen Qualitätsstandards zu set-
zen, das hat Geschäftsführer Ulrich 
Betzold bewogen, innerhalb nur 
eines Jahres dieses Projekt zu ver-
wirklichen. Der Grund ist in erster 
Linie die voranschreitende Digitali-
sierung in den Schulen, die zuneh-
mend die klassischen Lernmedi-
en ersetzen wird. Hierfür werden 
spezielle Möbel, wie zum Beispiel 
Sideboards zur Aufbewahrung von 
Tablet-PCs benötigt. Dabei woll-
te sich das Familienunternehmen 

Schulmöbelproduktion eröffnet

Den Weg zum Schulmöbelproduzenten frei gemacht (v.l.): Architekt Christoph Romer, MdL 
Winfried Mack, Geschäftsführer Ulrich Betzold, Ellwangens Oberbürgermeister Karl Hilsen-
bek und Geschäftsführer Albrecht Betzold. (Foto: Betzold)

bei der Produktion der Eigenmarke 
„Flexeo“ aus Qualitätsgründen nicht 
auf ausländische Möbelzulieferer 
verlassen. Daher wurde kurzerhand 
ein weiteres Grundstück erworben 
und der Wunsch einer eigenen 
Möbelproduktion umgesetzt. Damit 
werden in Ellwangen mit einem 
eigenen Schreinerteam die Flexeo-
Schul-, Musik-, Sport- und Ins-
trumentenschränke sowie verschie-
dene Klassenzimmersideboards in 
über 10.000 verschiedenen Varian-
ten industriell gefertigt und damit 
flexibel auf Sonderwünsche der 
Bildungseinrichtungen reagiert. Die 
Möbel in Schreinerqualität werden 
aufgebaut und über eine ausgeklü-
gelte Logistik zur Bildungseinrich-
tung geliefert. 


